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Geschlecht ist eine Kategorie, die die politische Bildung sowohl in fachlicher als Geschlecht ist eine Kategorie, die die politische Bildung sowohl in fachlicher als 
auch didaktisch-methodischer Hinsicht beschäftigt. Nicht nur für gesellschaft-auch didaktisch-methodischer Hinsicht beschäftigt. Nicht nur für gesellschaft-
lich-politische Entwicklungen ist Geschlecht überaus bedeutsam; auch machen lich-politische Entwicklungen ist Geschlecht überaus bedeutsam; auch machen 
Lehrende und Lernende gleichermaßen vergeschlechtlichte Erfahrungen, die in Lehrende und Lernende gleichermaßen vergeschlechtlichte Erfahrungen, die in 
den (Politik-)Unterricht oder Seminarraum hineinwirken und diesen strukturieren den (Politik-)Unterricht oder Seminarraum hineinwirken und diesen strukturieren 
können.können.

Auf den ersten Blick erscheinen Geschlechterdiskurse dabei von zahlreichen Auf den ersten Blick erscheinen Geschlechterdiskurse dabei von zahlreichen 
gegensätzlichen, sich teilweise ausschließenden Spannungen geprägt: Männer gegensätzlichen, sich teilweise ausschließenden Spannungen geprägt: Männer 
versus Frauen, Natur versus Kultur, Identität versus Differenz u. v. m. Binäre Pers-versus Frauen, Natur versus Kultur, Identität versus Differenz u. v. m. Binäre Pers-
pektiven auf Geschlecht sind möglich, bergen aber das Problem, dass sie folgen-pektiven auf Geschlecht sind möglich, bergen aber das Problem, dass sie folgen-
reiche Ausschlüsse produzieren und theoretisch wie praktisch unterbestimmt reiche Ausschlüsse produzieren und theoretisch wie praktisch unterbestimmt 
bleiben. Der Vortrag führt daher in eine andere, nicht-dichotome Herangehens-bleiben. Der Vortrag führt daher in eine andere, nicht-dichotome Herangehens-
weise an Geschlecht in der politischen Bildung ein. Diese zielt darauf ab, Denk-, weise an Geschlecht in der politischen Bildung ein. Diese zielt darauf ab, Denk-, 
Handlungs- und Urteilsmöglichkeiten von Lernenden und Lehrenden zu erwei-Handlungs- und Urteilsmöglichkeiten von Lernenden und Lehrenden zu erwei-
tern, indem implizite normative Setzungen sichtbar gemacht werden und zwi-tern, indem implizite normative Setzungen sichtbar gemacht werden und zwi-
schen (vermeintlichen und tatsächlichen) Gegensätzen vermittelt werden kann.schen (vermeintlichen und tatsächlichen) Gegensätzen vermittelt werden kann.
  
Hierzu wird in einem ersten Schritt das Konzept einer geschlechterreflexiven poli-Hierzu wird in einem ersten Schritt das Konzept einer geschlechterreflexiven poli-
tischen Bildung erläutert. In einem zweiten Schritt wird das Konzept an Beispielen tischen Bildung erläutert. In einem zweiten Schritt wird das Konzept an Beispielen 
aus Theorie und Praxis veranschaulicht. In einem dritten Schritt werden die vorge-aus Theorie und Praxis veranschaulicht. In einem dritten Schritt werden die vorge-
stellten Überlegungen in einem Schaubild zusammengeführt und darüber zentrale stellten Überlegungen in einem Schaubild zusammengeführt und darüber zentrale 
Aspekte des Bildungskonzepts konturiert. Der Vortrag diskutiert so Theorie und Aspekte des Bildungskonzepts konturiert. Der Vortrag diskutiert so Theorie und 
Praxis einer geschlechterreflexiven politischen Bildung.Praxis einer geschlechterreflexiven politischen Bildung.


